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unfere Fig. 17 eine Abbildung giebt. Um die Abbildung zu verftehen, muß man 
fich erinnern, daß die ägyptifche Malerei keine Perfpektive kennt, daher genöthigt 
ift, die vier Seiten eines Gebäudes, wie in diefem Falle, neben einander zu zeichnen, 

wobei in der vorliegenden Figur die vierte, an der äußerften Rechten dargeftellte 

Fig. 18, Aegyptifche Villa. (Chipiez.) 

Seite abgekürzt und verkümmert wiedergegeben if. Es zeigt fich, nach den 
fchlanken Verhältniffen zu urtheilen, als ein Holzbau, wie denn im ägyptifchen 
Privatbau die Holzconftruction allgemein verbreitet gewefen fein mag, da felbft 
an den älteften Gräbern eine Nachbildung derfeben fich fand. Unfere Abbildung


